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Regionale Klimainformationen im IPCC AR6

Figure 10.4, Kapitel 10; IPCC, 2021

Akzeptierte Version, Änderungen sind vorbehalten



https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/factsheets/IPCC_AR6_WGI_Regional_Fact_Sheet_Introduction.pdf
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Konzept der Risikobewertung des IPCC

IPCC WGII 2014



Konzept der Risikobewertung des IPCC

IPCC WGII 2014



7
Simpson et al. 2021

Klimarisiken: potenzielle nachteilige Folgen für menschliche oder ökologische Systeme, wobei die 
Vielfalt der Werte und Ziele, die mit solchen Systemen verbunden sind, zu berücksichtigen sind.

Konzept der Risikobewertung im IPCC AR6

AR6 WGI Glossar
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“
Es ist eindeutig, dass Aktivitäten

des Menschen den Klimawandel

verursachen …

... und dadurch auch extreme  

Klimaereignisse wie Hitzewellen,  

Starkregen und Dürren häufiger  

und intensiver werden.
[Credit: Yoda Adaman | Unsplash]



Figure SPM.3 AR6 WGI

Der Klimawandel wirkt sich bereits jetzt auf alle Regionen der 
Erde aus

 Es ist so gut wie sicher, dass extreme Temperaturen und Hitzewellen aufgrund des  

menschlichen Einflusses an Häufigkeit und Intensität zugenommen haben

 Einige der jüngsten Hitzeereignisse wären ohne menschlichen Einfluss extrem

unwahrscheinlich gewesen



Starkregenereignisse werden häufiger und intensiver

Figure SPM.3 AR6 WGI



Dürrenperioden in vielen Regionen nehmen zu

Figure SPM.3 AR6 WGI



SIXTH ASSESSMENT REPORT
Working Group I – The Physical Science Basis

“Der Klimawandel wirkt sich
bereits jetzt auf alle Regionen  
der Erde in vielfältiger Weise  
aus.

[Credit: Hong Nguyen | Unsplash]



SIXTH ASSESSMENT REPORT
Working Group I – The Physical Science Basis

“ Die Veränderungen, die wir  

erleben, werden mit weiterer  

Erwärmung zunehmen.

[Credit: Hong Nguyen | Unsplash]



Klimatische Antriebsfaktoren mit Relevanz für Klimafolgen (climatic impact-
drivers, CIDs) sind physikalische Klimasystem-bedingungen (z. B. Mittelwerte, 
Ereignisse, Extreme), die ein Element der Gesellschaft oder von Ökosystemen 
beeinträchtigen. 

Abhängig von der Systemtoleranz können CIDs und deren Veränderungen 
schädlich, vorteilhaft, neutral oder eine Mischung aus allem über 
interagierende Systemelemente und Regionen hinweg sein. Zu den CID-Typen 
gehören Hitze und Kälte, Nässe und Trockenheit, Wind, Schnee und Eis, Küsten 
und offener Ozean. 

Klimatische Antriebsfaktoren mit Relevanz für Klimafolgen

AR6 WGI Glossar



Klimatische Antriebsfaktoren mit Relevanz für Klimafolgen

Jeder Sektor ist von mehreren CIDs betroffen, und jeder CID beeinflußt
mehrere Sectoren. Table 12.2: Chapter 12, AR6 WG1
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Chapter 12, AR6 WG1

Klimatische 
Antriebsfaktoren mit 
Relevanz für Klimafolgen 
für verschiedene 
Sektoren (Kapitel 2-8 in 
IPCC WGII)

Table 12.2: Chapter 12, AR6 WG1
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Table 12.7: Kapitel 12, AR6 WG1

Klimawandel in Europa zeigt sich anhand vieler Faktoren 
A
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Figure 12.9: Kapitel 12, AR6 WG1

1-in-100 Jahre 
Flußablauf

Tage mit 
Schneewasser
equivalent
>100mm

Akzeptierte Version, Änderungen sind vorbehalten



Natürliche Antriebsfaktoren und interne Schwankungen werden die vom Menschen 
verursachten Veränderungen modulieren, vor allem auf regionaler Ebene und in 
naher Zukunft

• Über längere Zeiträume hat dies geringe Auswirkungen auf die globale Erwärmung
• diese Modulationen sind aber bei der Planung (z.B. Anpassung und Riskobewertung) für die gesamte 

Bandbreite möglicher Veränderungen zu berücksichtigen Figure 10.10: Kapitel 10, AR6 WG1
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“
[Credit: Shari Gearheard | NSIDC]

Die verschiedenen 

klimatische Antriebsfaktoren 

für Klimafolgen werden sich 

mit zunehmender 

Erwärmung in allen 

Regionen der Welt 

verändern.



Chapter 12, Figure 12.11

Zusammenfassung der wichtigsten Änderungen in klimatischen Antriebsfaktoren*

*CID Änderungen (mit hohem Vertrauen) zur Mitte des 
Jahrhunderts (2041-2060) relativ zur Referenzperiode (1995-
2014)

Akzeptierte Version, Änderungen sind vorbehalten



Figure SPM.9 

Mehrere klimatische Antriebsfaktoren ändern sich gleichzeitig in allen Regionen

… mit Einfluss auf klimabedingte Risiken in allen Regionen der Welt



“
[Credit: Andy Mahoney | NSIDC]

Von einigen Veränderungen  

im Klimasystem gibt es kein  

Zurück. Einige Veränderungen  

könnten jedoch durch eine  

Begrenzung der Erwärmung  

verlangsamt und andere  

gestoppt werden.
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… wie der Zusammenbruch von Eisschilden, abrupte 
Veränderungen der Ozeanzirkulation, einige zusammengesetzte 
Extremereignisse und eine Erwärmung, die wesentlich über die 
als sehr wahrscheinlich bewertete Bandbreite der künftigen 
Erwärmung hinausgeht – können nicht ausgeschlossen werden 
und sind Teil der Risikobewertung

Globaler mittlerer Meeresspiegelanstieg relativ zu 1900

Effekte mit geringer Eintrittswahrscheinlichkeit, aber potentiell 
großen Auswirkungen 

Figure SPM.8 
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